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uuciuiyuuij uno 4.ucunai;mc an einer gc

ktts?Ztliginytt'icni und o jpuajt er
nicht von. Höfmachen" bei dieser oder

jener Dame", sondern er spielt den
Bären" bei ihr der mericanische Ori-

ginalausdruck lautet hacer el oso
und auch das süße, von ihm angebetete
Geschöpf sagt von ihm, das heißt ihrem
Galan, er spielt mir den Bären!"
llacer el oso besteht vorzugsweise darin,
daß der sich nach Gegenliebe Sehnende
täglich von 4 bis 8 Uhr Abends vor ihrem
Hause auf- - und abgeht und die Augen
auf den Balkon gerichtet hält, auf dem
sie steht, um ihn oder auch einen an- -

iVf: iAliN..:iiJ
ter vLwüNen ließ, als Gott, bei nach t i ...
uer Entlassung aus dem H iMttitrts hit.

Kur auf eiaene Hand fortaes thtclh KftMruuue,
wegen eines Millionenrausches verhaftet
wurde, haben noch ein kleines lustiges
Nachspiel gehabt. Eme durstige Seele,
der es an dem nöthigen Kleingeld zur
Besorgung der ersehnten Quantität' Fu-s- el

fehlte, hatte von dem Geschick des oben

genannten Gore gehörte und darauf sei-ne- n

Plan gebaut.
Am Dienstag Abend wurde die Klin-ge- l
an der Thür des Manhattan?Hospi- - 9

tals hestia aewaen und ern Polin t
Krackte einen schlecht aekleideten Mann. !

dessen aufgedunsenes Gesicht deutlich für
den übermäßigen Genuß geistiger Gc- -

tränke zeuate. Stm Svreckiimmer er
I

klärte der Fremde dem Doctor Townsend,
. .f .'i.r" i. ?i ?jt... I

emem oer oipllaiarzle, mll weineriler
Stimme, da er vor etwa zwei stunden
in einem Holzhoe an dem East Nioer
von einer Klapperschlange in den Arm
qeblszen worden sei. Der Arzt verlang- -

ic den Arm zu sehen, und als diesem dessen Zinsen dazu verwendet werden soll-Verlang- en

, .
Folge geleistet wurde, sah

.
er ten, in jedem zweiten Jahre dem Ge- -

' of f. c f. J f C x. ? l. nrv CTT if

ZWiNa Tribüttt.
Erscheint

gägliH nud K onutgs.
Äle gliche .Xiioüiti" tatet durch d Tkäger 12

Cent ptf Woche, t Sonntag,rridne- -
t jft äSoch. ciö zusammen la ff cntl.
er Paft zugeschickt w Lorauibe,ahlng 5 per

Zhr.

Qfstee: 140 Q. Utatblaubüt.

KünansPoliZ, Ind., K. Juni 1888.

Der Tod und die Feldherrn.
Die Nachrichten aus Washington von

dem Sterbebette des alten Haudegen
Phil. Sheridan, elcher zur Zeit seiner

Erkrankung erst 56 Jahre alt war, ras
sen

. .
die Erinnerung wach an das früh

jemge Ableben vieler anderer t-

eld- - I

hrrrt iTntv3 J inr--a tntt.II nS I

a& '
amerikanilchen Burgeikrieges und lassen
,s als ganz blonder auffallend er ch.
nen, dav der od unter den verhaltn..
infttm rtrtii itt.r l1ntrtalSttrrtIn.p.vj vv, ...a.. rr ; fcV V:
eme so reiche Ernte gefeiert hat. Vergleicht
man das Lebensalter unserer Heer.
M M m.m Aiüift A M ..1iuVi uiii jciiiäcn cuiüvuiiw ü

WS tm mtxtu$tx Unter- -

,ckled m die Augen

fr? ?!Tal ?T'eX?welche Gefahren des Krieges gluck- -

l.ch entgingen, wuide General Granl

So'r7n!ÄTwar l,o zur Zett seines odes 59 Jahre
alt: Gen. Meade erreichte nur n Alter
vonoi

m Jal),!;. Logan stand zue
Zelt semeS Todes ,m S1. Lebensjahr;
Gen. Kllxatrick Ztarb einen Monat vor
vor lelnem 46. Geburtstage: Gen.
Hancock brachte es auf 62 Jahre: Gen.
Joe Hooker wurde nicht ganz 65 Jahre
alt und Thomas starb 54 Jahre alt;
Gen. McDowell schloß m seinem 67.
Jahre die Augen und Gen. Q. A. Gill- -

more ttarb vor Kurzem :m Alter von 63
Jahren; Gen. Halleck zählte zur Zeit
jemes Todes 57 Jahre und Gen. Steed- -

man 60, Vurnstde 57 und Gen. Ord 65.
Eine Ausnahme macht Gen. Hunter,

. c- -, c ... ,Kn' an:' nachdem ein unfreundliches chickial u

7.,7 e'i. n. n we,7 m i.lfchumh.rgwrfen.
k:. a. 1... are in er .uri ,ugevrat.

,1 .21 ...!: otbnafta bis zum Enxhrak und Tiarii

eme iicinc vsmursung oer aur, wie
man sie sich selbst mittelst eines kleinen
Stückchen HolzeS zufügen kann. Der
Arzt glaubte nun nicht nur seinen Mann,t v -- rr orcRXi. ... I

senoern aua.) iuiu;i ,$u ciicuac.
Er fragte deshalb den Kranken: Wissen
Sie, daß Ihre Kur eine sehr schwierige
sem wird i" n wiefern denn i"
.Wir werden

.

Ihnen eine solche Masse
rxr " i ? rr c fi r" ' I

von 10)0181 einiranien müssen, oan le

drei bis vier age total betrunken sein I

werden schmunzelnd jagte derKrante:
O ' mch' nichts, ich kann schon .i- -

nen Pu , veriraaen. atitmanOTMnni
den Whisky hier im Hospiwl doch rein

.
und unverfälscht?" "Gewiß 9

ncr: I
i
I

setzte der Doctor freundlich; .denn
I

fAr,Ar cf:sk r.rk hn,n ,.f,.'r'" ,rj::7. 7 .yw: ' 1
schaden, als nützen." Der Kranke er:
hielt nun ein kaltes Bad, wurd'e dann

.;. l?k..s. n .1, m.tr,ll VlltV Cs jV1JVV tV Q WV VJW

bracht. Hieraus erhielt er c

zwei tüchtige Löffel voll Castor
vermuthlich eine ÄelmNchung
ter wurden ihm zehn Blutkgel
und ein großes Zügxflaster auf den Leib
aelea.. Zku wurde der Kranke unae
CiiT-- ..w c t..i:(.:. X Inn nin 11 i 1 iin iir i riiiiiniiii iuiiu rinIMIV VV.VVJ .kttVY VV1 IVUIVIJ . .i : uiLisr v i v - i

quicii icuica vulSill , wuioc aucr ua: i
i I

mit bis zum nächsten Morgen vertröstet.
Vorderhand wurde er noch in heißge- -

machte wollene Decken um
ihn in Schweiß zu bringend Nach dem

.'.s'.'r.'. ,r nTW JAt htlnm tr, .u.,,.., v v. w. v.- -

schien Doctor Townsend, unterwarf den

.;r J,n iTnf.rs,, sj.
r . r: v: rri "::;:nr:rr ffirSUUIV UUIIVHUI. tH)l lUVUi VW UI14
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aufstchen und ktt'Hn. W ist
mir lieb, da die Anwenduna von
YK:f,n unttrhttihen kannte ha hteUlht
doch nur Katzenjammer und längeres
Unwohlsein

' -
nach
. -

sich
.

zieht."' . Der ae- -
. I

foppte hlskvvertllger entfernte uh
fluchend.

Vom Jnlanve.
General Sheridanwar ae.

lade ein Jahr lang Befehlshaber der
I

Kavallerie der .Army of the Potomac"
I

welcher 84 Sommer über seinem Haupte New Jork, auf welches sich seine Veob-dahingeh- en

sah. achtunaen zunächst beziehen und mit
Man vergleiche einmal die Lebens

dauer dieser Generale mit der Zähigkeit
der Heerführer Europas. Der Feld- -

marschall Moltke wird bald seinen 90.
Geburtstag feiern können; Gen. v.
Blumenthal zahlt 78 Jahre; Bismarck

. .r li.i s : ...v ivz
licui ini icycuyiuuic uuu vcu.
Manteuffel ist vor Kurzem 79 Jahre

. alt, mit Tode abgegangen. Gen. Mc- -

Mahon ist 80 Jahre alt. Bazaine 77....:.,. At..( sl.: .5t.s.xti. ungültig vytutim vywiti 4uyifc uno es weroen oarln Nlcy! vios oie ein-üb- er

70 Jahre; der Herzog von Eam- - fachen Thatsachen aufgeführt, sondern
bridge, Oberbefehlshaber der britischen guck die Umstünde, unter denen die Vcr- -

. Armee, ist ebenfalls 70 Jahre alt, Kauf- -

mann, oer ru,,i cye enerai zayil
'Jahre. Aiub Pascha, der Großmogull r rc roer lurrlzcyen virmee. wlro vaio m ln
70. Lebensjahr treten. Englands qro- -

! her General, Uvelllngton, wurde 83 Jahre
' , c v; :n. er. r-- r. c t Iau uno vie incificii eersuyrer oer oeur- -

schen nrmee ,ino airer ais oie amenranl- -

ischen Generale waren, als sie sich dem
Tode ergeben mußten.

--r T
tjtugblatieS richtet sich übriges uiUj

Heimen Verbindung.
Der Spectateur Mili:

taire" bringt in seinem Maiheft eine?
Aufsah, in welchem anch d:r langjähri:
gen Veziebungen des Kaifels Friedrich
zum Grafen Moltke gedacht ist. Die:
selben datircn bereits aus dem Jahr,
1854. Der damalige Prinz Friedrich
Wilhelm, eben zum Oberst avancitt.
erhielt zum Adjutanten den Chef des
Generalstabes vom vierten Armeeeorvs
Oberst v. Moltke, welcher bestimm?
war, ihm mehr als ein Adjutant und mi:
lltän chcr Erzieheru sein. Der Vate,
deS Prinzen hatte

y
zu einer Zeit, wo Hel

muth v. Moltke erst in engeren Kreise
geiiannt wurde, den richtigen Mann in
ihm erkannt, um . ihn an die .Seite des
Sohnes zu stellen. Moltke war abe,
auch schon als Verfasser der Briefe übe,
die Türkei und als ein Mann von Geist
und Empfindung der Prinzessin August
bekannt geworden. Der Prinz stan
damals im 23., Moltke im 54. Lebens:
jähre. Der Altersunterschied verhindert,
jedoch nicht die Innigkeit deS Verkehrs.
ES gab eine Neigung die sie ganz be
sonders eng verknüpfte: die Reiselust.
Noch bis vor wenigen Jahren vertausch,
ten die Beiden gern das Schwert mi'
dem Wanderstab. Al8 Moltke n den
Prinzen kam, hatte dieser bereits mehi
als yald Europa gesehen und er selbst.

durchstreift und den türkischen Feldzug
von I83t gegen Moyamed mi mltae,
mackr. C?r kannte her Snnprsnft n'i
wieder fröhncn, als er der Mentor eines
gleich reiselustigen wurde. Es?fnrtl,rnnn0

land und Frankreich. ll ?ie ESste
Tnilerien-Hof- e waren. Won dort nack
Vreslau zurückgekehrt, besichtigten r?.?'
Oberjchlejlen alle Hauvtstatten der ,mon,
tanen Industrie. AufUder Luisenarub,'.
fuhren der Prinz und Moltke. mit Bera,
mannökitteln bekleidet, in die Tiefe der
Erde. Auch die Schlachtfelder aus den,
r.,tf!l1.r:n,n S Xr,K,nStrl," okuVn.vnuäii'
wurden aufgesucht und Moltke
an Ort unl,Ju Vortrage über Lt.
tische Strategie. Im Jahre 1857 schlug
für Lehrer und Schüler die Trennunas
stunde, da ersterer als Generalmajor mil
der provisorischen Fuhrung der Geschast,
des GeneralstabeS der Armee betraui
wurde. Neide mackten hnnn nnA tmtt
Mal die Neise nach London zusammen.

i der Vermähluna
mm. .

des
. Kronprinter' "

und der Äe:jetzung des Prinzen Albert
'o)ann trafen ne sck svat am Abend dei
n o..r: 10 r. , cö. uu 1000 in einer großen vsiunoi
wieder und vier Jahre später auf d

Wahljtatt von feedan.
E i n historischer alte)

Weidenbaum lst, so schreibt man au
Berlin, dieser Tage durch die pietätvoll,

V.3 0!... C

iuriorgc oes Eisens vor oem ganzila)er
Absterben bewahrt worden. In Klein:
Guenlcke bei Potsdam, unmittelbar am
Fuße deS

, Babelsberges, v!3--v!- s del?

urslenkauÄ, an der ogenannten Zalk:
brücke belegen, die über den Lankegraben
'uhrt, steht jett der Zeit des Großen

'nr , w;., "?
ledem Frühling ihren Blatterschmuck ent:
f.lfft in t Iriftt tTrthr Ahrr
''"V w
rrt hAhl AtrnArX.it tf V V i

y i, u.. y
llinitun bei einem starken Sturm be-- .

sürch.e.e. Der Baum ist eiaenbSndw
dm Großen Kursilrsten im Anfang

seiner Regierung gepflanzt, und zwar ae- -

leaentlick der Abiteckuna der di.

äw' n1&bmde h. Der nun- -

mehr den Baum mit Lehm und Dnn
ss,ZZ ..sk.-.s-r. :t..r:j. : v:.uuiuuviu uu umn ujiu uuuuiu wie ü

Bittschriftenlinde an der Lanaenbrücke ir
Potsdam mit hölzernen Steifen versehen.
lassen, so dan derselbe noch lange dem
r v. r..'i O-i- . r i rrx;.a wS i onn
"tt de steht nunmehr im schönsten
BlStterschmilck, und auS ihrem Innern
Z? grünt em llkdeMrauch, den man

der Ausfüllung de? Stammes in den:
selben b.nemgepflanzt hat. Auch m dn

SituMx IfI.Xa4 fZ J.nivniiiuhfc 4u 4jvi7vuui vc iiiiuci iiuj
eine alte Linde,, an der (5cke W SR?.- - - - ' ' "

" ' --- -

manav" soll seht aar nicht das Wert
Boulangers sein. Das Haus Nouff.
welches sich einen erklecklichen Nutzen von
Stsm $Witr& iffA 1?.tvm MUV VUJUUU, Wlltll It Uili
terschrift des Helden ...des Tageö trüge,r- -t n r r - - -

Werk e neS Andern !e ckne. Der in h

,rwvaax.u Hltv VVII VV UI UUU 1 III I UI (11 HU'
geordneten Laisant.

m

'1 a zie e n e st e in der Lzranck,. . - ' . j r . - ?
und das Neueste in sommerlichen Herren
hutfaoons sind Cplinderhüte aus Hanf-- .
oder Strohgeflecht. Berlin kann sich

das Verdienst
rv,

zuschreiben,. meint daj.
Nttlne Journal , oikse Steuerung znern

auf den Markt gebracht zu haben. Mit
der Herstellung deö Cylinders aus Stroh
bat die Strobbutfabrikation fick so ncni:. - ' ' ' . ' ' " . .

u aller Herrenyutsormen bemächtigt., r , . . c r c
wellye 10NII even IN vllz ooer ooen
stoffen fabrizirt werden. Wenn man in

also den Cylinderhut, den

phezeit hat, vornehmlich in Nußland,
we l man dort v elle ckt Dvnam tbomben

Ic ir r. r !slormnen veroergen lonnre, io ro,i
Strohhutcylinder,. daß es mit der eigen:
11..". i : .r. r wr. r t a. c am fr t m.

lyumiic m me q?oye "f,'kleidun nock lanae nickt Matber am
O 7 '

letzten ist. Im Schaufenster nehmen
r? y. ; c. r. .t .r:V-..- Xi ...

ICD ja OU C VSirODCNUNÖCr ictyi ucu uu,1T1 .kl... ninn i.will t7 uvw um9ivuumvi. r f

ttttgcn fcttr rvpskli, ütti alt cdinottct '

.L ß ni)..!. I.... lt (Uma kolailuuuicu iuiiu tu uuillicyicic wütig. . .o--r r. r r.i v'len. viincinc neue uno D ju unu ;
, - ci..r.nc t I

winzig, caij ne nur Mi! uuuTcnaanic
eines Vergrößerungsglases angefertigt
werden konnten.

Nev. Albert E. WHite von
Owensboro, Maff., erhebt jetzt Anspruch
darauf, als jüngster Soldat den Nebel;
lionskrieg, zum Theil wenigstens, mit:
gemacht zu haben. In der That war er,
wie er nachzuweisen im Stande ist, erst

Jahve und 29 Tage alt, als er in die

Eompagnie I) des 64. Ohioer Freiwilli- -

gen-Negimen- ts als Trommler eintrat. I

Oft mußte, wie WHite erzählt, sein Va-- 1

ter, welcher als Lieutenant in derselben .

Compagnie oieme. lyn aus längeren .

Märschen, wenn ihn die Müdigkeit zu
I

."i(tiaH ki-At(- a l?,lrt Ti
iivuiiiHumiim;, iiui. r"bfc
Trommler oienre nur neun onaic.

Im Jahre 1834 setzte die
Wittwe von Lawrence Smith in Harris- -

vllle. Mass., em Kapital von $8000 aus,

leynen eme goldene Meoame im eriye
von $200 schlagen zu lassen, welcher über
Meteore neue Entdeckungen von Vedeu- -

tung machen
.

werde. Herr Lawrence
r.. i.r. r. .ü. ? ,? ? o.t..:

mliy yaiie ixamiiaj uei seinen cöjciicn
aus Liebhabeiei Astronomie und als
Specialität Meteorologie betrieben. Die
erste Medaille auö dem Vermachtniß t

jetzt dem Professor H.
.

A. Newton vom
r- - w c

'lale College zuerrannr woroen.

f i (Z i V i M. sTT

illllllMlUI UltILL VJlllUlllUlit IlliU VUltt. ' . ' . . .it Aiirt v KlUiittn. h.fAHnfnWltil 11119 VlIU Vll VltUII
aiieiren 9eut iekr im Schwange. AZtt
eine davon.

und rU?t7u
Top ham wollten sich von Pastor John

' 3irSZStuuuivimi viuuvuuuj uuuuuwvuui' ' v '
V Der Geistliche wartete am ande- -

YfU n?.. m..
Ti Ö rlrathlos zu ihm herübersch I Endlichai:.fsiel' ihm ein AuSkunftsmittel ein. n:.

? fe? lfrach er des- -

. cumurnjy, rnci, jui,cux iuy--

jr rfJtPrt 9In(nh!trf Wie 9(r- -

lobten die Hände und der Bund sur Le,
ben war ac chürtt. Er oll be er aehal--

n Wen, als mancher andere, der unter
tf..f!X 1Y....-12- V

?5 "ä" f,3C "V)' "l' s

T"
.? r e l n e m k r a u r i g e n

Schicksal ist noch im letzten Augenblick
ein hübsches junges Mädchen in Hard
County m Georgm gerettet worden,

. .L'T am k 1 v 7 A - I I

""'a"' ,u ;riwmti lui.gll aiuuii, uci iu; aioiÄonvidio nannte, sich für einen Spanier
von adeliger Geburt ausgab, ein pracht- -

volles Gespann und die schönsten Hunde
Urttt its ühtrhnn s.n nrti swmil v v - v v i wv v !) v t

f;,sf(, fnri.r cn,FrttfrtffV v ',te er sick mit Bettie Mason. der IS- -
" ' '

v:e stfl,e:t eiüstet. die Sckaar der
Gäste versammelt, als gerade, wie das
ffsnnr rnr hpn r?.i??r irnt ?kne ennr O " I

frf k,n .ftnAif i'tfitistr rintrnf nslA
lVv v r1 '
deren Lesen dieser mit einem Wuthaus- -

bruch und den Worten: .Du schwarzer

Hund, ich ermorde Dich" auf den Bräu- -

ttrtiim.... fnsfiirrtttrt Dieser slücktele, , . , fiA-- .i w i... . ,r i. - : t1 r t7 I

eiila l vura) oas en leruno ver cymanv.. - r. . - . I

jic war von emem nkel derl4liLt... ä:-s.:- -oSS'i ''.'5 ettich Pe!eV Down. Er ist
';D ,nlAr..nJJ ssx!lhfr ,in ,,." .. ?"
v 7y$ u$ ,ii

. J. Pariser GrünI ' 1 . . I

in r)frn itten miirhe ker imran nerkin
Sf

. i
Vom Auslande.

- I

Ueber eine social stiscbi
Geheimdruckcrei, die anläßlich der Be.
scblaanakme der neuesten Brandsckrift in
Berlin entdeckt worden sein soll, weiß
die Z" zu erzählen: Die Po.
lizei hatt? v irgend einer Seite Wind

.
l t.it. S. 3 ra.AÜ.a .. sUAi l

9 -
."---- -, - -- n -i

aen Geheimpolizisten Tag und Nacht be:

obachtet. Diesen siel es auf, daß jene
Verdächtigen oft ein Haus der in einem

I Vr 1 ??n 9srfittmtrfs fl?nvSfirTtn8 I
I '' j.vzz--

.. .vvimviiw ..v.
gelegenen Koppenstraße besuchten. Sie

I v v-- i. t : r. ... -- " ri : I

man. dak in einer der Slnterwoknunaen.

.. . ..I ..v l" --v
Zimmer. Die Küche vermiethete er noch

. ...' Ä j 1. " lf - Ian eine alle. aiweruoriae ,vrau. Sie imv i
i t. mi . rr-- iem wenig vie irlyscyasl suyrre. iL,

selbst behielt nur das dahinter liegende,
verstecktere Eckzimmer. Auf semer Press
schien er nur gelegentlich zu arbeiten, in,
iisiH ti tu f.r. r... fT... r. r.iim u um vuiuus muiuiym ui
die Nachbarschaft herstellte. Dagegen
spielte er zur Freude der anderen Miethe,
des Hofes, besonders des weiblichen

i or..:s3 f. f- .- r w - ...t ' rt i
ueizs, ,cl)r laung aus einer unarre.

I vnrtft f iJf , li--- - sC I
vv ucmci I

scheint dies ein Mittel gewesen zn sein,

umolemeienyelr,einerclly

noch osscn. o ßentliö) oer (Schnftfatz
5" cymay mrikt verae kellt wurde,

i
I Tm in ArMl(iAiiiiiMA Vül!hA(itiH I'" ,. u,..,der den Namen Karttmnes fuhrt, fehl,

m? Cm. n tt npiii FiiTiTi wrr r? VN rrtfrnm i-'- VDer. Vertrieb des ,n einfacher HeltunaS:'r nlatm Flugblattes geschah
I

mi rtimtrffnf MOit (7vin. I

iuuhu jrj viui.., unbefArieBenf (Tflunfrt ocJu

r vyrv':,'.2..
f. H. DOMJ
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Ggsmime.
as m.e

Für Dösen!
BL' d

Unterlage - Filz !

Stoei und dreifaches Asphalt Dach

Material, Dach-Fil- z, Pech, Koblen-Thee- r,

Dach-Farbe- n. fcuerdichter Asbest. Jilz,
sicher gegen Motten und Wann.

C. MIM ri, 1

(Nzchsolger ron TOither.)

WeS Marvlaudftr.
ler don bZ.

Hove Ventilating Base Burner.
tn perskktkr Ventilator.

Base Burners Kt
v- - "Hrrv

und alle Sor-te- n
I LZ

Heizöfen tt ? TIIOUGHT
ehr bil. v-- I

lig. Q
RANGES.

Wenn Sie irgend einen Ofen Kufen wollen, sollte
Lie :ft vorsxrechen tei
'WrrT. 15. Uomiett & Hon,

58. 33 ud ridian trade

Arbeiter- - Halle
(früher Tvrnhalc.)

Vereine und Logen werden darauf anfmnk
sam gemacht, daß obige Halle sich sehr gut zur
Abhaltung dou Versammlunzen, Kränzchen,
Unterhaltu,gen u. s. w. eignet und für solche
Zwecke billig zn miethen ii. Men wende sich

an die Office lt. Bits

c ' sJ'. , n,
0
iitHvCjJlL

fTa L-- 'TL;' eviv-- ? VfiÄQZ7V.14

Cisenöahn-Zctt-TadelZ- c.

Antunst und Sdgang der Stfenbahnzüge'
WJndlanapoUS.an und nach Sonn

tag, den 2. Januar 185.

keffersöudtlle, adisss und Sndisnazvl!
Siftuiais.

Abgang: Lnkunft:
83k I tag. I. . US Ca I StbA&atScc. 10 c
g Kai ic... 8.15 O ' a52ttcTtaflIl U r
?cb tUÜ klil 4 03 S I j S 55,,. 6 5 9 .

p ts. .5:&icta CftSWa 10

vsudalia Line.
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TRADE TjF& MARKäxä; DA3 GROSSER- -

Schmcrzcnhcilmittel
vtgen KheumatKmuA, vkeuralgka, Frost

beulen, Hexenschuß, Kreuzweh, ücken

schmerzen, Verstauchungen, ver
brühungen, Schnittwunden.

Was eS ist.
1 ftrtt8 ES ist mit einem Worte eine Hell
Lslim;. unz. ES ist ein Product wissend

schaftlicher Forschung und Vieler Erperimente.

?fPtt8 ES ist ein Mittel, roelcheS SSmcr-u,- v
zrn mildert, bezwingt und seilt;

daher ist ti wirklich ein Schmerjenstiller.

S ES ttdtet im Augenblick Sckmerzen,
DzzV. seine Wirkungen sind heilend und

dauernd.

AitttR ES ist nicht ein Mittel welch mir
if die Haut einwirkt, sondern eS

dringt ein und beroutt eine rollständige und
dauernde Heilung.

Stens. ES wirkt sicher und schnei.

(ItunR ES mildert augenblkSlich und heilt
vikttv. dauernd. Zeder Bestandtheil in
diesem ausgezeichnete Mittel hat einen aner
kannten Werth und die ganze Zusammensetzung
ist eiu sicheres Mittel alle Schmerjen zu heilen.

Jede Anwendung bringt Besserung; jede
Flasche enthält eine Heilung, jede tzlasche ist in
Bezug auf Qualität gerrüst; jede ächte Flasche
trägt die Facsimile-Nnterschr- ift der Firma ; jeder
Haushalt in Amerika kennt dessen Werth; jede
gesprochene Sprache kennt seinen Namen: jede
Zeitung loit eS ; leder Verkäufer kennt seinen
Werth z jeder Chemiker hält eS für rollkommea.

ZStl alle Vpvtheken ,u haben. Vplö der
Flasche, 50 Gent.

W CHILES JL YCSELEB CO.. EaltllOR. II

MMMWIJUl L VST'
.

Cures "RemovesS V. Tan. Sunburn,
8i:' Bee StlngSt Mos

' qulto and AU
9 . InesH' nto 't t3 Ifü ..VV HltvO J

nspixs, BLOTCnXS.

rWLy Humors. Eirti-mark- a,

I I and every form osskia
fist Milemishcs, poaitively cured

on tno inost clolicata szia
without leavta scar, by
3ox OIti t.ra.eaa.t.
Prlco CScts., COcts. and kl.
' At dru,rista or by xaail.

Thm HopJPlll TJanTg Co., l.'ovr London, Cona.
L.lttle Hop i'iiU lor Bici-neadacii- e, ayepep&iA,biliousnosBarul coiLBtipationhave noequ&L 22.

Ja allen Srotdtktn u habe.

000000Eine kinderlose Ehe
ist selten eine glückliche. &ie und wodurch diesem
Uebel in kurzer Z ei t abgeholfen werden kann, zeigt
der ..Nettuugs, Anker", 250 Seiten, mit uatur

etreuen Bilder,, welcher von dem alten deutschen
Hell-Jvstit- ut ta New Fork herausgegeben wird,
auf die klarste Weise. Junge Leute, die in den
Stand der Ehe treten wollen, sollten den Tpruch
EchillerS: D'rum prüfe, wer sich ewig
bindet", wohl beherzigen, m,d daS rortressliche
Buch lesen, ehe sie ten wichtigsten Schritt deZ
Leben tbn l Wird für ÄZ Cents in Postmarken, ta
deutscher Sprache, sorgsam verpackt, frei versandt.
Adresse : VentcdegUi1Ioslltnr,1l Clinton Place.
New York. N Y. In Indianapolis, Ind., beim
Buchhändler G. Keyler. 2'J Sud DtUware St,000000
n es 3

fslt ble Saison 1688.

Wl. Esylor,
Oiflce: 40 JSorö."Weat 8tr.

Televbsa 949.

Indianapolis
WATEB C031PÄNY

23 Süd VeunslZlvankaSr.
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin
ken, Kochen, Waschsn, Baden, für hydrau
lische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten auberor- -

deutlich mäßig.
Xhoma.8 A. lorrl,VrSZUent.

Luxus!

U OltirtJIL --I- X IKK. X 1 II II I Is f f w rr v

(i & ST L UNd C C C & I BAHN).

Diese ausgezeichnete Bahn besörder
Passagiere nach

Ginciniiati9 Olovelancl,
Buffalo,

und allen Neu - England Städten

Schlafwagen
zwischen

Jndkanapotts
und

Kew Bork
ohne Wagenwechsel.

Direkte Verbindung nach

Uteaouri, Arkansas, Texas, Kansa,
Nebraska, Colorado, Calisor

nien und Mexiko.

MtdtigfteVaten.
Men wende sich wegen näherer Jusor

mation an

0. L. 2Iart1n, Gen'l Pass. AglNt,
Eleveland.

IV. J. Nichols, Gea'l West. Aglnt,6t Stail.

OVLR.'riZMZ
can learn tke exact cost
of any proposed line of

advertising in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

lCwspapp Advartislngr BurMU,
tOSprue 6t, Xiw York.

Vd lCtet lor 100-Pi- c PohlM.

:Z Tochter eines ehr wohlhaben-Gefechte- n

gaxmtx9 der Gegend, und schon war

Worin mag nun wohl für die verhält siische Erörterungen bezüglich der Ursa-ninmäßi- qe

Kurzlebigkeit unserer Feld- - chen von Verbrechen abgeben, als die
r Herren und Staatsmänner der Grund zu

.I r ? ' t?. clsuchen sein s jsl es oie Vilnwlrrung oes
Z Klimas, mit seinem häusiaen und gründ- -

deren oso zu ennuthigen. Er folgt dem

Gegenstande ferner Verehrung zu Pferde,
zum Korso ooer zum Centralpark der

Hauptstadt und wirft ihr heiße Blicke

zu, bleibt lhr auch beitandlg aus den
perlen, wenn sie in Begleitung ihrer
Duenna Kaufläden besucht. Er spricht
niemals ein Wort mit ihr, nurdie Gluth
seiner Blicke drückt seine helle Begelfte- -

rung, leine ereyrung aus. uittz
Pth5ltniß. dauert

. oft jahrelang und
führt schließlich doch, trotz aller Vemü

gen seitens des Liebhaöer, zu nichts,
nn daS Her, oder besser gesagt, der

.
hechnende.

Verstand einer- Mericanerin,,
die einen rechten Hausstand und über
Alles den Lurus liebt, ist zähe. Ehe der

Mtx 5,5' den letzten Schritt in
diesem Verhältniß des Liebes rühlings,

Besuch im Hause seines Ideals
machen darf, mutz er durch irgend eine,
bei der Familie derselben angesehene
P'onlichkeit den Eltern der Zukünf- -

ü st vorgestellt sein.
erden Elte?n genehm, darf er seinen

r & wiederbolen. seine stoldc aber
'

G.nwart der Eltern sprechen,ri ,a i,rz in ,n,alVJ W VVVMfrl V V 4

t BorratheS von Geduld für den
Ärtmk . .

Srunkkuckt und QerbreQen.

Der bekannte Statistiker G. Tkzoman
steht im Begriff eine Brochure zu der
onentlichen. welche sich harptiachllch und
zwar an der Hand der Statistik gegen
die immer wiederholte Vehauptuna der
Prohibitionisten wendet, daß die Mehr- -

zahl der Verbrechen aus den Folgen
der Trunksucht herzuleiten sei. Herr
Thoman hat nch mit den Behörden von

den Berichterstattern der dortigen großen
Tageblatter m Verbindung geletzt, vca- -

mentlich letztere lieferten ihn eine wahre
Fundgrube sur jem nkchen. Er sagt
darüber:

Die
.
großen. Tageblätter. , .

von, Nen
i! 0I mit itircnt lUtverQ ClCtl tCÜCll oQi
siem der Berickterstattuna. liefern tbat- -

sachlich ein tagliches Verzeichnis der im
ganzencj , Lande begangenen

.
Verbrechen,

t c r r t

brechen begangen wurden, die Dinge,
we cke bnen vorauSainaen. das Vor e- -

ben und
.

die aeacnscitiacn VeneliunaenI. j jder bethelllgten Perzonen, sowie serner
die Angaben von Augenzeugen der Ver- -

brechen. Eine sorar'ältiae Zusammen' ... yl . ' . .
Stellung dieser Berichte, vervollständigt
oder verbessert je nach Ersorderniß durch
nachträgliche Enthüllungen, muk eine
weit zuverlässigere Grundlage für stati- -

ziemlich naive Methode der Prohibioni- -
.ii ii. v i r - j: n a. e

sien, Iveilye in ozi iu) aus
die Angaben überführte? Verbrecher

wird.
Durch die auf solche Weise erlangten

Daten erhält die von allen kompetenten
Beurtheilern getheilte Ansicht, daß
nimmt man die unter dem vielumfassen- -

den Titel Rausch und ordnungswidrige
Ausführung" eingetragenen unbedeuten- -

den Uebertretungen aus die wenigsten

Es wird z. B. gezeigt werden, daß von
859 Mordthaten, deren Ursprung sich,
aus einer Gefammtzahl von. 1V09, ver,
folgen ließ. 226 durch Liebe oder Sinn- -

lichkeit und daraus entspringende Leiden
schaften: Eifersucht und Untreue, oder
durch häuslichen Unfrieden; 122 durch

Geldgier, wobei Naub der Zweck der
Mordthat ar;,196 dinrchihc W 3oni
ausbruche und ähnliche Leldenschafllchkelt
oder durch Bosheit, Rachsucht zc. ; 34
durch Streitigkeiten über Politik, Neu
qion oder derql. ; 30 durch Geistesstör
rung, einschließlich religiösen Wahnsinns,
und 93 durch Getränkegenuß verursacht
wurden.

Unter 554 Fällen von Selbstmord
(wobei von 113 die Ursachen sich nicht
feststellen ueszen.) wurden 54 durch Liebe
gder Sinnlichkeit, 47 durch unglückliche

! f?f..-f.;?tmfi- . ai Vmrefi Yrrimtt
I VS vv iuiiiii v. ß w

durch Trunksucht und 199 durch andere
Ursacben. bauvtsächlich Notb. Verlweik- -

lung, Heimweh und Mißerfolge aller
Art, veranlagt.

Unter 53 Bällen von Brandstiftung.
wobei nur einer unaufgeklärt blieb, wa- -

I Ä st r s r r r iren f ewlNNsucyr, v lacysucyr,
Irrsinn, je 1

.

häuslichem Unfrieden und
I m " C

olitiscb treltlarelk. 7 ver cvleoen an- -
i, : l r , y i . . .

oeren ursacyen uno nur u oem vz?eiranre- -

genuß zuzuschreiben. Von 379 Fällen
I zrza t o r : cn...

llruslliycn NgrislS lOUtüCIl Ol llll ÜIUUS

sche verübt. Als Ursache von Ehebruch,
Abortion. Vestecbuna. älicbuna. Ein
bruch, Unterschleis und Veruntreuungen

1 rY n i r i t eYauer vin lucyl man in emer langen vlelyI

dieser Verbrechen vergeblich nach Trunk- -

sucht.
Könntendiese vorerwähntenVerbrechen

ans dem Verbrecher;Catalog ganz gestri- -

chen werden, so wurde, wie Jeder leicht
begreifen wird, eigentlich aar, nichts

I l t t uc

tretungen würden der größeren Zahl
nach überhaupt nicht zu obrigkeitlicher
der aericktlicher Notii kommen, stem- -

pelte nicht das Gesetz einen Scausch zum
Vergehen, selbst wenn dadurch weder die
ff..n!. a..t--. ..n i. je. t?. ??.:.i ossenllie iunc griiori nocy oie osseniI

liche Ordnung verletzt wird.

Gefoppt.
Die glücklich verlaufene Schi pskur,

welche man im Manhattan-H- o , p tal n
New Nork bei dem von einer Klapper- -

I nr ..t:rr.- -. orrv cl t a
i lamnac uivi cucii uui, ji.

nde vyd.dii Mlds.',lch, t des BtÖ.

glichen Wechsel, welches die Beschleuni stützen denen auf die Frage, ob Alko-- z

gung deS Lebensendes bedingt? Ist es hol schuld sei an ihrem Verbrechen, die
Sdie rasche und rücksichtslose" Lebens- - Antwort geradezu in den Mund gelegt

weise in unserer Juqendtagen oder des I

dem Amerikaner eigenthümliche Vor- -

?wärtsbasien ööne Rübe und obne Erbo- -

ff hing? Haben unsere Soldaten speziell

4
aus dem Lager gesundheitzerrüttende Ge- -

ohnheiten mit hinübergenommen inS
Vrivatleben?

Von den Generälen, welche sich wäh- -

rend des Bürgerkrieges besonders aus- - GejetzeSverletzungen durch Trinken ver-leichnet-

sind gar viele schon auS dem ursacht werden, von Neuem Bestätigung.

v c. üs. v w : -- r .1.-4- . rrn iuno na9m roau ucci 5cu u

hell. rn denen er 205 zahnen
uno iou qqufc CTDcmcic.

Der älteste Einwohner v o n
'5,,r.?,:ls sXZl TsirtS srnnsirtn I
VVHtviviiiWf -- w' --vu.. fvf, 03 f I

;,f Srts.ls,s WUr a 119 CYrthr n,-- .i4 vu itv i .v vv.. m. m. v? v

storben. Er war von seinem 1. Jahre
an ein starker Raucher aewesen und man
wird es begreiflich finden, daß er den

s,f fr,r M,r snsin. tiiirniHii ii..V 17 ' I

ist kielt. I
I

Gegen, eitla a b a e t h a ,i ha- -

den sich in L,d..i TerasLee

eÄTClfflS "& fa
Streit erietben und ,o ort ihre Mevolver

i?jt"' ?ffiÄS;SLunge und den Unterleib und,. ard naq
wenigen Stunden.

Der Viehtrust" in Denver
hat mit der französischen Regierung
einen Contract zur Lieferung von 1 50,000
Stück Vieh per Jahr für die französische
Armee abgeschlossen. Der Preis, den die

Käufer nr beiablen haben, ist noch nicht

bekanntgegeben. Das Vieh wird nach

Chicago geschickt, dort geschlachtet und

eingepökelt werden.
.

Ein bekannter Aurge r von

009 itUCH IClIiCl Xllll ClHivCii, itivdii
s? ,Zr ,; nnnrin und muntt

rn irnnWinir aebunden erden. Stn

Utica brachte man den Kranken zuerst
.i c ä-- o

I1ÖÜJ DCr JüOmflstslllON, oann INS 0S
c;r7r
?

Auf höchst unangenehme
rr-- r c cr i it. O....jcisc rouToc in immiu, --i.)""'
Countn, Pa., eme Hochzeltsseler ge tort.
Der Nosselenker deö Wagens, m we chem

ni? Trauung fahrende Brautpaar
nebst den Aeugen saß, hatte daS Unglück,
auf dem Wege zur Kirche Kmd zu
überfahren. und, dasselbe zu todten.

r . Ajit
fwuroe eryasrer unoS?uZe Gesellschaft

j 11 T P I 111 III 7 f I I 1 L r IM lllllll Tll II" -- o --- ,-7
i . . . .

George Silvey, einer vo
den Bald Knobbers von Douglas- -

Countn in Süd-Missou- ri, der im vorigen
Herbst mit sieben Genossen wegen Ver- -

. . .' c r? .t. i cn..uv .a
lrelvnng von Anneviern von unoci,- -

land in'5 Zuchthaus zu Jefferson Citn
geschickt worden war, ist daselbst an
Lunaenentumduna gestorben. . Er hatte

" . . v v ' m. ,

noch vier Monate abzusitzen, em a- -
. c t !fi CT1 ... V. Cl.Ss.ter uno iciuc ociocn uiicicu umwu nw
noch in der Strafanstalt.

DerBremerDampferElbe",

kranke unter den Passagieren entdeckte;
Js.s. (?rrtn ,nnt, nn hmmt, tuij w .

betr. Beamten nicht in Nahrung ge- -

werden. Die 31 Kajütenpassagierebracht
. ' . . . m mr i

erhielten die Erlaubniß zu landen, vie
mnst J.:?..s.'.:. ,,.- -
einstweil?n zurückbehalten.

vk4w

W..A. i.Nlnan Von Milkark

Leben geschieden. Scosield, Terry,
Crook, Miles und wenige Andere sind
noch in aktivem Dienste, Sherman, Slo- -

im. Sickles. Siael. Buell. Rosecrans.
Vove. Pleasonton und einige wenige
Andere sind pensionirt.

nrtrüs s rimm ToS unter
den Heerführern der Union stark aufge- -

räumt hat, sind auch von den tapferen
Ofn,ieren des Südens sebr viele inS
Grab gesunken. Dreiundzwanzig
Jahre haben mithin genügt, um die

meisten der bekannteren Helden des gro- -

ßen Krieges in beiden Armeen fortzuraf
fen.

Wie man in Mexico freit.

ES ist den Frauen nicht gleich, auf
vt&t anaebetet werden. Freiw " y ' " i l iJ v

lich spielen Klima, Länder und Sitten
dabei ihre Hauptrollen, und so verschie- -

den diese, so verschieden begehren auch die

schonen, vag man lynen ymvigr. le

fröhliche, leichtblütige Wienerin verlangt
von ihrem feschen Verehrer, daß er sich

4f:XA .rx V . . (n.f.l..f itm
mogiit9i ui miuiinun

4 zündenden Blicke ergiebt, dann aber auch
? unaesaumt sich das .Jawort" und den

-
?-- -- v fen. t.f it r:n. r.x.
vsegen cci viiiti yvu. vui luuijci iuy

j galarnban und aranjos" (Taub- -

? ..it s X .i. kvBVCU UHV yiuiut j i.v.irn fvtv,
Verlängert die sonst heißblütige magna- -

irische Schöne ihren Brautstand oft selbst.
' Während die goldblonde, sanstmüthige

. . . . .i f 'f. (l fl V.. M

Acuiicne irc i7uni um vcui juwciiuti,. .!i .Cr!JC l.... CL. f.i oer rnll ctjuiiycm ucucacijcii uji juyii.
lana um sie wirbt, sieht die schwarz

Zugige Serbin nur in dem Entführt
werden" den Gipfelpunkt ihres Glückes

. Weniaer romantisch ist die Tyrolenn.
Ein fröhlicher Juchhezer", ein sanfter
'tn'.'.n.' t:. ' rx.rr V.

v i I

ner halbdunklen Eckstube, einem so: nen freien Swnden auch Handel tret
genannten Berliner Zimmer, eine heim: bende General willigte darein. Das ae-da- S

lick. Brene arbeitete. Nor einem Kalben nannt, K,rt Kr , Nkss.
af)Xt hatte ein junger blonder Arbeit Militarschrifisteller H. Barthelemy, den

eine Wohnung bezogen; sie bestand bekannten Verfasser von "Avant la
m. ,,s ?,,n, N,rl!n nafa;iiA .s k. fAitrAMA.rr rt.

ippenilvß IN oie vsxuc, ci iuuchuci. meyr vle lcyeryelr oer Z)eseuscyasl
auf dem Tanzplah, au? der Alm sährden können. Die kleineren Ueber,

"dann 'S Fensterln" erwirbt dem Bur- -

schen das Dirndl. Die leichtlebige, ob- -

oblautberziae Französin kokettirt mit
' einem Dutzend auf einmal, verdreht

Baptiste total den Kopf, zieht Armand
...... t !Xi nx cSf.iT.A umlOui vor, Dcrjprui um ju,endlich Georges zu.heirathen.

Um nun von den mericanischen Liebes
werbunaen ui sprechen, so tragen diese!
ben einen eiaenen Charakter, besonders
wenn man sie in Vergleich stellt mit der
0 ft so nüchternen, geschäftlichen Art, sich

ie Gefährtin für die Lebenspilaerreise- nr- - i.: - v.- - ein..:.VX wayikn. vjiqcnaiiiu, roz vit x'ici
Ctntx überhaupt ist, ist et auch in sn,

I fr hA tnirt ttlhrntt hnlhi Iä : ; r; :ö;;; w . w? Männerwelt mit b xu hohen atm

7 s7Z 'Äläs losen eschastsanzeigen, welche taglich i. a:. Stroh auf der Straße sich zekgen

J7ss'',.F""ss "s stoll JÜCT"n ""lltt weroen guten oie er ro rd, st e ne andere Sache. Natz werden
1 ZaL Ant uAt ' xt aufzufallen, durch di. dürfte der Strohe?linder freilich nicht ; e,Hohe genügt, um zu ks.,-.rss-

.. s?r. v c.J7:rJt
bedecken. Der Dampfkessel kann - acht ,

verstell U nS S maHm.thm Andrucktwfn Nasser, aufnehm,, indeö tt


